
Liebe Pfarrangehörige!

Zweieinhalb Jahre Pandemie, Krieg in Europa, Inflation und Wirtschaft in Nöten, 
Energiekrise…
Wenn man täglich von alldem hört und liest, da kann einem schon die Luft 
ausgehen. Geht es Ihnen in diesen Wochen auch manchmal so? Haben Sie noch 
genug Kraft? Oder ist Ihnen die Energie ausgegangen?
In diesen scheinbar kraftlosen Tagen feiern wir Christ*innen ein Fest der 
Dynamik, des Atems, der Bewegung und Veränderung. Wir feiern Pfingsten. 
Jesus hat Gott, seinen und unseren Vater, um einen Beistand für uns gebeten, 
der für immer bei uns bleiben soll.

Der Geist Gottes, der bei uns ist in guten und in schweren Zeiten, der uns Kraft 
schenkt und Mut zur Veränderung macht. Der Heilige Geist, von dem es in 
einem Gebet heißt, dass

      er neu macht, was in mir alt und fad geworden ist, 
er öffnet, was verknotet und verschlossen ist, 
er belebt, was in mir am Ersticken ist,
er heilt, was verwundet ist,
er lenkt, was in die falsche Richtung weist,
er Licht bringt, wo es dunkel ist,
er verbindet, was zerfällt,
er erneuert, was verrostet ist,
er Freude schenkt, wo es keinen Humor mehr gibt,
er verändert, was wir ängstlich bewahren wollen.

Zu Christi Himmelfahrt empfangen 15 junge Menschen und am 29. Mai eine 
Erwachsene in unserer Pfarre das Sakrament der Firmung, bei dem ihnen dieser 
stärkende und belebende Geist Gottes zugesagt wird.
Ich wünsche uns, unserer Kirche und allen Menschen, dass wir zu Pfingsten 
diesen Geist Gottes empfangen und spüren dürfen. Und dass wir in den Wochen 
des Sommers neu durchatmen, Kraft sammeln und wieder neuen Mut fassen 
können. Ich wünsche uns allen ein gesegnetes Pfingstfest und einen erholsamen 
Sommer.

RUNDBRIEF DER PFARRE HL. KLAUS 
VON FLÜE IN DER MACHSTRASSE 8 
TELEFON 728 06 80
homepage: www.pfarre-machstrasse.at 
e-mail: kanzlei@pfarre-machstrasse.at 
DVR 0298741231                                          Nr. 2/22 

Gemeinde aktuell 



Erstkommunion
In diesem Jahr konnte die Vorbereitung für 
die Erstkommunion aus einer Mischung aus 
Präsenz-Workshops und online-Workshops 
stattfinden. Alle Beteiligten waren in dieser 
Hinsicht großartig flexibel. 
Die Erstkommunionsfeier war ein krönender 
Abschluss.
Alexandra Hladky - Pastoralassistentin

Firmung
Das will ich sehen! Unter diesem 
Motto beschäftigten sich unsere Firm-
kandidat*innen bei einem gemein-
samen Wochenende im Stift Altenburg 
im Rahmen ihrer Firmvorbereitung mit
ihrer Sehnsucht nach einem gelingen-
den Leben. Frieden, Mitmenschlichkeit 
und offene Augen für die Aufgaben, bei 
denen sie ganz persönlich gefragt sind, 
waren die Themen, die sie miteinander 
erarbeitet haben. 
In einer ganz intensiven Auseinandersetzung diskutierten die Jugendlichen 
auch ihr persönliches Taufversprechen. Bei einer Begegnung mit ihrem 
Firmspender, Abt emer. Christian Haidinger OSB, konnten sie Fragen zum 
Ordensleben stellen und ihre gemeinsame Feier planen. Wir freuen uns 
schon sehr mit ihnen auf ihren großen Tag am 26. Mai!
Verena Paulovics - Firmvorbereiterin

Soziales Engagement
Wir haben von Dezember 2021 bis März 2022 mit viel Zulauf 8x zur 
Wärmestube eingeladen. Doch unser soziales Engagement endete nicht 
im März – in unserem Haus in Aspang engagiert sich Frau Gabriel für 
zwei ukrainische Familien. 2 junge Frauen, mit
jeweils 2 Kindern können hier zur Ruhe kommen.
Ihre Männer mussten sie in der Ukraine zurück- 
lassen. Dank Frau Gabriel konnten sie alle büro-
kratischen Hürden meistern. Der ganze Ort unter-
stützt die beiden Familien. Wenn trotzdem etwas 
benötigt wird, sucht die Pfarre Machstrasse nach 
einem Weg. Ebenso wird eine weitere Wohnung
in Wien den Geflüchteten aus der Ukraine zur Verfügung gestellt. Wenn 
Sie für Flüchtlinge spenden möchten, können Sie das direkt bei der 
Caritas tun oder in unserer Spendenbox in der Kirche.
Anita Thierer - Pfarrsekretärin 



Dankgottesfeier
Alles hat seine Stunde, für jedes Geschehen unter 
dem Himmel gibt es eine bestimmte Zeit 
(Kohelet 3,1).
Unter diesen Gedanken möchte ich die Eucharistiefeier
stellen, die wir am 3. Juli um 9:30 Uhr feiern werden.  
Seit 1998 bin ich in der Pfarre Machstraße tätig und 
werde nun in Pension gehen. In diesem Dank- und 
Verabschiedungsgottesdienst soll Platz sein, all das vor 
Gott zu legen, was nicht so gelungen ist, was uns bedrückt und was uns 
zu schaffen macht. Aber vor allem  und in ganz besonderer Weise soll 
Platz sein, Gott zu danken, für die vielen schönen gemeinsamen Stunden, 
für all das, was uns miteinander gelungen ist und geschenkt wurde.

Liebe Pfarrgemeinde, ich möchte mich auf diesem Weg bei allen 
bedanken, die mit mir ein Stück des Weges gemeinsam unterwegs waren. 
Ich bedanke mich für die vielen guten Gespräche, für  gelungene Projekte 
und für das gemeinsame Wirken im Weinberg Gottes. Auch möchte ich 
mich bei jenen bedanken, die als Angehörige einen lieben Menschen 
verloren haben und mir das Vertrauen als Begräbnisleiterin ausgesprochen 
haben. Diesen Dienst werde ich  weiterhin übernehmen, auch wenn ich 
nicht mehr in der Pfarre arbeite.
So möchte ich mich nun bei Ihnen ganz herzlich verabschieden, wünsche 
Ihnen allen alles Gute und Gottes Segen auf Ihrem weiteren Lebensweg 
und lade Sie herzlich zum Dankgottesdienst ein.
Alexandra Hladky - Pastoralassistentin

KLIMA-THEATER in der Kirche
Unter dem Titel „Wunschdenken wagt 
Wirklichkeit – Wege zum 1,5 Grad Ziel!“ 
war eine Theatergruppe bei uns zu
Gast und zog mit ihrer unkonventionellen
Art, dieses Thema emotional anzusprechen
alle Zuseher*innen in ihren Bann und auf
die „Bühne“. Ein einstudierter 
Szenenablauf „Räumung der Lobau-Besetzung“ 
wurde einmal „original“ vorgespielt und konnte dann von Menschen aus 
dem Publikum beeinflusst, ergänzt, verändert werden. Nach jeder 
Änderung wurden auch Fragen zur Bewusstseinsbildung diskutiert und 
wieder von vorne begonnen und an einer anderen Stelle unterbrochen. Es 
war erlebbar, wie schwierig es ist, unterschiedliche Meinungen gelten zu 
lassen und trotzdem zu einer Einigung zu kommen. Ein sehr 
„bewegendes“ Theater.
Bernhard Böhm - Pfarrgemeinderatsmitglied
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Fronleichnam – 16. Juni 2022
Wir feiern Fronleichnam am Kirchenplatz. Die Messfeier beginnt um 
9:30 Uhr.

In den Sommermonaten feiern wir 
an den Sonntagen entweder eine 
Messe oder eine Wortgottesfeier, 
jeweils um 9:30 Uhr.

… und was tut sich sonst noch in der Pfarre Machstraße…

- der neue Pfarrgemeinderat und Vermögensverwaltungsrat 
wurden gewählt, und folgende Mitglieder können mit neuem 
Schwung an die Arbeit gehen:
Bernhard Böhm, Elias Debono, Michael Graf,  Kurt Kiss, Monika 
Kiss, Andrea Kurz, Brigitte Jedelsky, Julia Kriegisch, Ewald Pleva, 
Sabine Sramek, Julia Zaussinger, Georg Wailand, Schriftführer 
Stefan Korner, Missbrauchsbeauftragte Gabi Zaussinger. Hier 
sind alle außer Andrea Kurz zu sehen.
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